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Neuwieder Bären sind
auf Halbfinal-Kurs
Am Freitagabend kommt Ratingen,
am Sonntag geht's nach Dinslaken S. 5

Das ist neu
im Kino Neuwied
In „Nightlife“ wird das romantische erste Date von Milo
und Sunny überraschend zu einer wilden Jagd S. 4

Endlich ist es soweit:
Die Narren sind los!
Großer Veranstaltungskalender mit närrischen
Terminen aus der Region S. 7

200 neue Busfahrer
werden gesucht
Landkreis Mayen-Koblenz
fördert die Ausbildung S. 3
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Gut zu wissen . . .

Vorsicht: Keine Eile
bei der Bauabnahme
Jeder Bauherr
freut sich auf den
Moment, in dem
der Bauunterneh-
mer den Schlüs-
sel übergibt. Die
Bauabnahme
sollte man je-
doch nicht über-
eilen, rät Erik
Stange, Sprecher
des Bauherren-
Schutzbunds e.V.
(BSB). Die Ab-
nahme bedeutet,
dass der Bau-
herr die vom Bauunternehmer erbrachte Leistung
als im Wesentlichen fertiggestellt und mangelfrei bil-
ligt. Dies sollte man im Vorfeld ausreichend und am bes-
ten mit sachverständiger Unterstützung geprüft ha-
ben. Die sorgfältige Prüfung umfasst eine Vorbege-
hung mit einem Bausachverständigen und eine Auf-
listung offener Restleistungen und möglicher Män-
gel, die bis zur Bauabnahme ausgeführt und besei-
tigt werden sollen. Bei der Abnahme sollten die Bau-
herren ein sehr kleinteiliges Abnahmeprotokoll füh-
ren, das von allen Beteiligten unterschrieben wird. Ei-
ne vollständige und fachlich korrekte Dokumentation al-
ler Mängel hilft später bei einem möglichen Rechts-
streit. Zugleich sollten die Bauherren bei der Ab-
nahme die vereinbarten Bauunterlagen und techni-
schen Nachweise vom Bauunternehmer erhalten. Wer
vor der Bauabnahme in das Haus ziehen möchte, soll-
te ausdrücklich festhalten, dass damit keine förmli-
che Abnahme verbunden ist. Weiter Infos gibt es
beim Verein Bauherren-Schutzbund, Brückenstr. 6,
10179 Berlin, www.bsb-ev.de -red-/Foto: Verein

Alt-Herren-Corps, Alt-Herren-Corps,
ein Club der Veteranen . . .
40 Jahre Alt-Herren-Corps und 30 Jahre Evergreens der Fidelitas 1893 Blaue Funken

ANDERNACH. Wenn der 1.
Senator Wolfgang Heister
mit seinem Vorstand zum
Dämmerschoppen ruft,
sind alle Senatoren da und
das Haus platzt aus allen
Nähten. Eine großartige
Stimmung macht den Rest.

Neben einem Ordensregen
durch den Kommandanten
der Gesellschaft Hans-Pe-
ter Klein, sowie durch das
Prinzenpaar und den Fest-
ausschuss, war natürlich
auch der Spielmannszug
der Blauen Funken unter
der Stabführung von Tobias
Koch zur Stelle, der immer
wieder mit neuen und alt-
bekannten Beiträgen zu
begeistern weis. Nach ei-
nem Rückblick 30 Jahre
Evergreens, wurde Senator
Peter Setz für 25 Jahre
Evergreens geehrt.
Beim Jubiläums-Dämmer-
schoppen im von Friedel
Wolff blau-weiß dekorierten
Saal des Vereinslokals
„Kolpinghaus“, war echte
Annenacher Fasenacht an-
gesagt. Mit „Alt-Herren-
Corps ein Club der Vetera-
nen“, eröffneten die Ever-
greens musikalisch den Ju-
biläums-Dämmerschoppen
40 Jahre AHC.
In einer eindrucksvollen
Präsentation ließ der 1. Se-
nator die Zeit von 1980 bis
2020 in Wort und Bild Re-
vue passieren, dass großen
Anklang bei allen Anwe-
senden fand. Zum Schluss

dieser Zeitreise wurde der
Initiator und Mitbegründer
des AHC Heinrich Fett, der
unter dem damaligen Kom-
mandanten und heutigen
Ehrenkommandant Heiner
Lohner 1. Senator des AHC
wurde, für sein karnevalisti-
sches Lebenswerk von
Kommandant Hans-Peter
Klein mit einer Urkunde ge-
ehrt. Stehende Ovationen
der Senatorenfamilie wur-
den ihm zuteil.
Im wie immer voll besetzten
Kolpingsaal war natürlich
der Besuch unseres Blau-
Weißen Prinzenpaares Prinz
Albert I. „Der Küchenbulle

mit Tatütata“ und ihrer Lieb-
lichkeit Prinzessin Katja I.
„Der Blue Star mit klingen-
der Lyra“ und dem gesam-
ten Hofstaat, wie auch den
Vertretern des Festaus-
schusses der Glanzpunkt
des Abends. Mit ihrem Prin-
zenlied „Wenn en Anne-
nach die Jecke danze“ und
dem Stimmungslied „Bella
Ciao“, hatten sie alle Fase-
nachtsjecke im Nu auf ihrer
Seite. Seine Tollität Prinz Al-
bert I. ließ es sich nicht neh-
men auch in diesem Jahr
wieder in die Bütt zu stei-
gen, um die Lachmuskeln
der Zuhörer zu strapazie-

ren. Eine besondere Ehre
wurde Neusenator Gerd
Förster zuteil. Für seine Ver-
dienste im Andernacher
Karneval, zeichnete ihn der
Festausschuß Andernacher
Karneval, mit dem Großen
Verdienstorden aus.
Mit ihrem eigens für diesen
Abend produzierten musi-
kalischen Beitrag „Vier stol-
ze Adjus das sind wir“, über-
raschten die Adjutanten den
völlig ahnungslosen Hof-
staat.
Eine Hommage für 30 Jahre
Evergreens und 40 Jahre
Alt-Herren-Corps hatte
Kanzler Michael „Der elekt-

risierende Clown am Saxo-
phon“ im Petto. Auf ein-
drucksvolle Weise hat er
das Leben der Evergreens
und des AHC in einem Vier-
eck gerahmten Puzzle in-
nerhalb des Blauen Funken
Corps dargestellt und mit
einfühlsamen Texten unter-
mauert. Dafür waren ihm
langanhaltender Beifall si-
cher. Mit dem Corpslied
und der Verabschiedung
des Hofstaates mit „Bye Bye
Alaaf“, ging ein viereinhalb-
stündiges, kurzweiliges Pro-
gramm zu Ende und man
war sich einig: „Nä bat wor
dat widde schön“. -red-

.Den krönenden Abschluss des Abends bildete aber einmal mehr der Vorstand des Alt-Herren-Corps, verstärkt
durch die Ehefrauen und einiger Mitstreiter mit einem musikalischen Mix aus „In the Navy“ und „Drunken Sailor“ kre-
ierten Matrosentanz. Da gab es nur eins, Zugabe. Foto: Christian Schmitz

Mit dem Nachtwächter unterwegs

ANDERNACH. Kommen Sie mit auf eine Zeitreise mit dem Andernacher
Nachtwächter. Die Teilnehmer lernen bei einem Rundgang durch die Stadt
seine Erlebnisse kennen und erfahren mehr über Themen wie die Anderna-
cher Nachbarschaften oder die Anfänge der urbanen Bepflanzung. Die
nächste öffentliche Führung „Mit dem Nachtwächter unterwegs“ findet am
Samstag, 15. Februar (20 Uhr), statt. Der Stadtführer erwartet Interessierte vor

dem Historischen Rathaus. Anmeldungen sind nicht erforderlich, können je-
doch gerne vorab über die Tourist-Information erfolgen – auch ein Ticketkauf
ist bereits im Vorfeld möglich. Die Teilnahme an der Führung ist kosten-
pflichtig (Erwachsene 6 €.; Kinder von 6 bis 16 Jahre 3 €; Kinder unter 6 Jahre
kostenfrei). Weitere Infos bei Andernach.net, y (02632) 987948-0 oder auf
www.andernach-tourismus.de -red-/Foto: Stadt Andernach

Aus der Region

Zum Festzug
anmelden

ANDERNACH. Ein Hö-
hepunkt des Rheinland-
Pfalz-Tages, der in die-
sem Jahr vom 19. bis 21.
Juni 2020 in Andernach
gefeiert wird, ist der gro-
ße Festumzug am Sonn-
tag. Hier können sich
Städte und Landkreise,
Vereine und Verbände
sowie Organisationen
präsentieren und ihre
schöpferische und kul-
turelle Vielfalt zeigen. Wer
noch beim Festumzug
mitmachen möchte, soll-
te sich beeilen und bald
bewerben. Noch bis
Freitag, 14. Februar, ist
eine Bewerbung mög-
lich. Sie ist an die für den
Wohnort zuständige
Stadt- oder Kreisverwal-
tung zu richten. Diese
entscheidet auch über
die Zulassung. Seit 36
Jahren zieht der Rhein-
land-Pfalz-Tag viele
Gäste aus dem ganzen
Land an. Weitere Infor-
mationen erhalten Inte-
ressierte auch online un-
ter www.rlp-tag.de -red

Geänderte
Öffnungszeiten

ANDERNACH. Die Öff-
nungszeiten der Tourist-
Information sowie des
Shops und der KaffeeBar
im Geysir-Zentrum wäh-
rend der närrischen Tage
lauten wie folgt: Schwer-
donnerstag, 20. Februar
(9 - 12 Uhr), Freitag, 21.
Februar (9 - 17.30 Uhr),
Samstag, 22. Februar
(geschlossen), Rosen-
montag, 24. Februar (ge-
schlossen), Veilchen-
dienstag, 25. Februar (9 -
12 Uhr). An Aschermitt-
woch ist dann wieder zur
regulären Zeit von 9 bis
17.30 Uhr geöffnet. -red-
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Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

der-lokalanzeiger.de/
mailto:info@der-lokalanzeiger.de
der-lokalanzeiger.de
www.der-lokalanzeiger.de
www.rlp-tag.de
Andernach.net
www.andernach-tourismus.de
www.bsb-ev.de

